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Fortsetzung von S 6

wohin er will? Der Rlm zeigt wiederholt,

wie Ramôn in Gedanken über
Berge und Wälderoderüberdas Meer
fliegt, aber er zeigt auch die
unausweichliche Bnüchterung am Bide dieser

Träume. Man möchte fast sagen:
er zeigt, wie Ramön tausendmal seelisch

stirbt, gerade weil er am Leben

bleibt, während er durch den Suizid

nur einmal und ohne weitere Fölge-
qualen stürbe. - Und warum dieses
Leiden a n der Bewegungsunfähigkeit?
Weil alles Seelische letztlich
körpergebunden ist, weil as Materielles
voraussetzt, reflektiert und anstrebt Das
den Rlm durchziehende Liebesthema
belegt dies eindrücklich: Liebe
entzündet sich an Körperlichem, wird
körperlich empfunden und strebtnach
körperlichem Ausdruck. Dem armen
Ramön sind dazu zwar nicht die
Lippen versiegelt, wohl aber die Hände
"gebunden". Wie wichtig körperlicher
Ausdruck uns Menschen ist, zeigt
abermals eine Reaktion des Neffen
sehr eindringlich: Als Ramön weggefahren

wird, um ausserhalb seines
Hauses sterben zu können (sein Bruder

lehnt seinen Wunsch ebenso
wütend wie kategorisch ab), als der Wa-
genalsodavonfahrtda renntder Neffe
diesem noch 100 Meter nach, als ob
er seinen Onkel damitnoch zurückholen

könnte.

Solche Bfahrungen zeigen die Phra-

senhaftigkeit dessen, was der Priester

gegen Ramön vorzubringen hat:
"Das Leben ist viel, viel mehr wert als

nur Laufen und Springen." Wenn man
bedenkt, dass Ramön ja auftausend-
mal mehr als nur aufs Laufen und
Springen verzichten muss, wirkt das
Argument fast schon so dämlich wie:
"Gut essen ist viel, viel mehr als nur
Kauen und Schlucken." Zugegeben,

es gibt einen bedeutsamen Bereich
des Geistigen, der mit einem
Minimum an Körperlichkeit auskommt,
etwa bei einem Wissenschaftler, dessen

Förschertätigkeitaus Lesen, Denken

und Diktieren besteht Es ist aber
auch klar, dass man niemandem
zumuten kann, wegen eines Unfalls ein
Gelehrberodersonstein "Kopfmensch"
zu werden. Menschen sind keine
Radioprogramme, die sich nach Belieben

wählen lassen.

Die Rage, was der M ensch nach dem
Tod sei oder erfahre, wird am Bide
des Rlms berührt Ramön antwortet
subtil, dass nach dem Tod nichts komme,

so wie vor der Geburt nichts war
(also keine wie immer geartete Bfah-
rung), dass er das aber nicht wisse,
sondern einfach spüre, "so wie
Grossvater sagt, dass es regnen wird,
und dann regnet es auch". Hier
beweist Ramön, dass er bescheiden ist,
aber nichtauf falsche, eitle Art: ihm ist
zwa r kla r, dass er nichts "weiss", aber
auch dass ermitgrosser Wahrscheinlichkeit

Recht behält

Ramön kann endlich nach seinem
Willen sterben. Trotz der
Glücksmomente des Uebens und
Geliebtwerdens, die das Jahrzehnte dauernde

Grundgefühl der Bitterkeit einige
Male unterbrachen, kommtin ihm jetzt
kein Gefühl der Zufriedenheit auf. Zu

flüchtig waren diese Momente,zu lange

das Bend unwürdiger Abhängigkeit

Dass es hier wie überall fehl am Platz

ist, mit "Gott1 zu argumentieren,
ergibt sich allein schon aus der Tatsache,

dass logischerweise niemand
etwas überein Wesen wissen ka nn, das
unfassbarund undurchschaubarsein
soll. Dass es anderseits nur gemäss
den Dogmen des etablierten Christentums

(und anderer Heilslehren)
areligiös ist, sein Leben unter gewissen

Umständen beenden zu wollen,
gibtuns Ramön gleich am Anfang des
Rlms zu verstehen, indem er sich vom
Grammophon dastodessehnsüchtige
Vorspiel zum dritten Aufzug von Wagners

'Tristan und feolde" vorspielen
lässt

K. M., Zürich

Web-Unkszum Rlm:

www .cinema n.ch/movie/2004/Ma rAdentro/
review.html, www.imdb.com

FVSSthweiz
Daten

Zentralvorstand
Sa., 27. August 2005, in Bern

Grosser Vorstand 2005
<3° Neues Datum "C

Sa., 19. November2005, in Ölten

DV 2006
So., 21. Mai 2006, in Bern

in den Sektionen
Agenda

Basel - Union
Jeden letzten Reitag im Monat ab
19:00 Uhr: Reie Zusammenkunft im
Restaurant "Storchen" Basel.

Basel - Vereinigung
Jeden letzten Donnerstag im Monat
15 bis ca. 17:30 Uhr: Donnerstag Hock
Resta urant"Park", Rughafenstr. 31 Bei

schönem Wetter im Ga rbenresta ura nt

Bern
Montag, 4. Juli ab 19:00
Freie Zusammenkunft
Freidenkerhaus, Weissensteinstr. 49B

Winterthur
Mittwoch 6. Juli 19:30

Mittwochstamm
Restaurant 'Chässtube"

Zürich
Dienstag, 12. Juli 2005 ca. 14.30
Freie Zusammenkunft
im Restaurant "Grünwald"
FürFussgängermitBus69und Bus 80
bis ETH-Hönggerberg von dortzu Fuss

bis Grünwald ca 45 Min. oder mit Bus

46 und 89 bis Geeringstr. umsteigen
in Bus 485 bis Grünwald.

Voranzeige August

Keine Dienstagsversammlung.

Sonntag, 7. August ca. 12:00

Grillfest auf dem Sternenberg
Zürich HB ab: 10:25, Bauma an: 1113,

Baumaab:1124mitBus, Stemenberg
an 1141

Grillgut und Getränke stehen zur
Verfügung. Kostenbeteiligung Ff. 15.-
pro Person.Anmeldung schriftlich oder
telefonisch an den Präsidenten bis 1

August 2005 uneriässlich.
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